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KIRCHGEMEINDE WOHLEN
«MUSIK LIEGT IN DER LUFT...»

GOTTESDIENSTE

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

  Bei Todesfällen: Tel. 079 283 00 11

Sonntag, 6. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Daniel Lüscher.

Sonntag, 13. Juni, 9.30 Uhr
«Openair-Gottesdienst» rund um die Kir-
che mit Kantor Dieter Wagner und Pfarrer 
Heinz Wulf.

Sonntag, 20. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag mit 
Pfarrer Heinz Wulf. Gast: Fotojournalist 
und Reporter Klaus Petrus. (Details siehe 
untenstehenden Kasten.)

Sonntag, 27. Juni, 19 Uhr
Ökumenischer Abendgottesdienst
mit Karin Gündisch, Seelsorgerin katholi-
sche Pfarrei St. Mauritius und Daniel
Lüscher, Pfarrer reformierte Kirchge-
meinde Wohlen.

INFORMATION CORONAVIRUS

Wir bitten Sie weiterhin, jeweils die neuesten Informationen auf unserer Homepage 
betreffend der Durchführung der Gottesdienste (ev. Anmeldung erforderlich) anzu-
schauen oder sich telefonisch im Sekretariat der Kirchgemeinde zu erkundigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
KIRCHGEMEINDE WOHLEN

  UNTER VORBEHALT CHRONIK

Welches ist das lau-
teste Instrument?
Ja, die Orgel! Im Stück «Sortie» von 
Marcel Dupré kann man so richtig 
loslegen.

Im Gottesdienst vom 4. Juli werde 
ich das Stück spielen. Und weil's so 
schön ist, werde ich es gleich zwei 
Mal spielen!

Aber Sie brauchen sich nicht zu 
sorgen um Ihre Ohren. Das Stück 
ist mit drei Minuten nicht lang. 
Und so richtig laut wird’s erst ganz 
am Schluss. Vorher wechseln sich 
schnelle, fast gehetzt wirkende 
Passagen ab mit kurzen, ruhig da-
hingleitenden Melodiebögen. In-
tensive musikalische Ausgestaltung 
ist nicht gefragt. Viel eher hat das 
Stück einen unerbittlichen, drän-
genden Charakter. Etwas Mechani-
sches vielleicht. Und einige schrä-

ge Klänge in schneller Abfolge. Al-
les sehr dicht, mit einer geballten 
Ladung Energie. Weil man das al-
les beim ersten Mal Hören fast 
nicht aufnehmen kann, finden wir, 
macht es Sinn, diese Musik zwei 
Mal zu hören.

Der Franzose Marcel Dupré hat das 
Stück komponiert. Er wurde 1886 
in eine Musikerfamilie hineingebo-
ren. Der Vater war Organist, die 
Mutter Pianistin. Mit sieben Jahren 
erhielt er den ersten Orgelunter-
richt von seinem Vater. Drei Mona-
te später spielte er bereits öffent-
lich an einer Hochzeit. Mit 16 Jah-
ren begann er sein Studium am Pa-
riser Conservatoire. Er studierte 
Klavier, Komposition und Orgel.

Sein Gesamtwerk umfasst Werke 
für Klavier, Orgel, Orchester, Chor 
und Kammermusik. Sein komposi-
torischer Schwerpunkt war jedoch 
die Orgel. Als brillanter Konzertor-
ganist und Improvisator unternahm 
Dupré zahlreiche weltweite Kon-
zerttourneen.
In einem Jahr führte er in einer 
Konzertreihe das gesamte Bach-
Orgelwerk auf. Er spielte alles aus-
wendig!

Marcel Dupré hat eine ganze Gene-
ration von Organist*innen geprägt. 
Einerseits natürlich als Leiter der 
Orgelklasse am Pariser Conserva-
toire, andererseits durch seine Ar-
beit als Herausgeber des gesamten 
Orgelwerkes von J. S. Bach. In den 
neunzehnachziger Jahren, als ich 
mich an ersten Stücken von Bach 
versuchte, standen die Ausgaben 

von Marcel Dupré zur Verfügung. 
Fast jeder Ton war bezeichnet mit 
Finger- bzw. Pedalsätzen. Das 
Klangideal war ein durchgängiges 
Legato! Um dieses zu erreichen, 
schrieb Dupré unzählige «stumme 
Wechsel» vor: eine Taste wird mit 
einem Finger angeschlagen, wäh-
rend des Tones wird der Finger ge-
wechselt, weil der entsprechende 
Finger fürs gebundene Weiterspiel 
wieder gebraucht wird. Das Resul-
tat war eine dichte Ton- und Klang-
fülle, die zwar dem Geist der Ro-
mantik entsprochen hat, die am 
Ende von Duprés Leben jedoch
definitiv abgelöst wurde durch ein 
viel artikulierteres, differenzierte-
res Spiel.

Dupré besass eine beeindruckende 
Orgel in seiner Villa in Meudon bei 
Paris. Das Instrument sowie die Vil-
la konnte er übernehmen von sei-
nem Lehrer Alexandre Guilmant. 
Im Jahre 1934 liess er das Instru-
ment elektrifizieren und nach sei-
nen Vorgaben erweitern. Es wurde 
ein viertes Manual und zahlreiche 
Koppeln und Kombinationen hinzu-
gefügt. Die Orgel mit 34 Registern 
(ca. 2‘200 Pfeifen) steht seit 1995 
unter Denkmalschutz.

Wer am 4. Juli nicht in den Gottes-
dienst kommen kann oder sich das 
Orgelstück vorgängig schon mal 
anhören will, findet es auf der 
homepage der Kirchgemeinde.

DORIS ZÜRCHER-FISCHER, ORGANISTIN

Taufe
•	Josiane Alice Richle, Uettligen

Beerdigungen
•	Elisabeth Vogel-Wüthrich, 2.4.1925-

25.3.2021, Hinterkappelen
•	Sonja Scheuner, 18.9.1926-7.4.2021, 

Hinterkappelen
•	Margaretha Wegmüller-Voramwald, 

25.12.1948-16.4.2021, Innerberg
•	Rolf Kurt Samuel Vogel, 7.10.1933-

21.4.2021, Wohlen
•	Fritz Otto Tschannen, 28.6.1934-

22.4.2021, Innerberg
•	Katharina Lüthi, 18.8.1946-21.4.2021, 

Uettligen
•	Karl Iseli, 21.11.1927-23.4.2021, Hinter-

kappelen

Marcel Dupré an der Wanamaker-Orgel in Phila-
delphia, der grössten vollständig spielbaren Orgel 
der Welt. Foto zVg.

Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag
Sonntag, 20. Juni 2021, 9.30 Uhr, Kirche Wohlen

Mit Pfarrer Heinz Wulf und Klaus Petrus, Fotojournalist und Reporter

Noch einmal gedenken wir am Schweizerischen Flüchtlingssonntag im ruhigen Stil 
all jener Menschen, die unfreiwillig ihr altes Zuhause verliessen, die unterwegs sind 
und noch nicht wieder ein neues haben, in dem sie sich sicher und willkommen 
fühlen. 

Klaus Petrus wird uns im Zwiegespräch mit Pfr. Heinz Wulf mitnehmen auf seine 
mehrjährigen Beobachtungen entlang der Balkanroute, erzählen von humaneren 
Flüchtlingslagern in Uganda und sich stark machen für die Unverhandelbarkeit der 
menschlichen Würde. Eine Auswahl seiner Fotografien wird vor und nach dem Got-
tesdienst zu sehen sein.

Das Budget für das internationale Buffet, das normalerweise dem Flüchtlings-
gottesdienst folgt, spenden wir wiederum glocalroots, dem in Griechenland und 
der Schweiz aktiven Hilfswerk für und mit Geflüchtete(n), die Kollekte geht an die 
Wohlener Flüchtlingsarbeit.

LAURENCE GYGI, MIGRATIONSBEAUFTRAGTE

Der auf Anfang Februar geplante Abend 
konnte nicht stattfinden, und wir machen 
nun einen zweiten Versuch, falls es die 
Pandemiebestimmungen zulassen wer-
den. 
Klaus Bäumlin hat anlässlich des
100. Geburtstages des Berner Pfarrers 
und Schriftstellers Kurt Marti ein Buch 
herausgegeben, in welchem Wegge-
fährt*innen über ihre Begegnungen mit 
Kurt Marti berichten. Klaus Bäumlin wird 
uns das Buch vorstellen, Texte lesen und 
von eigenen Begegnungen mit seinem 
Freund Kurt Marti erzählen. 
Im Sinne von Martis Liebe zum Jazz wird 
uns Till Grünewald am Saxophon musika-
lisch durch den Abend begleiten.
Hoffen wir, dass es diesmal klappt!

Kurt Marti – Sprachkünstler, Pfarrer, Freund
Dienstag, 3. Juni, 19.30 Uhr, im Kipferhaus

Ein Abend mit Klaus Bäumlin, ehemals Pfarrer an der Nydeggkirche und Till Grünewald, Saxophonist

Früher gabs «Elternbriefe», welche 
Familien in der religiösen Erzie-
hung der Kleinkinder unterstütz-
ten, seit diesem Frühjahr steht die 
Adresse www.farbenspiel.family.ch 
für ein reichhaltiges Angebot an 
Themen für die Familie: mit Kin-
derbuchbesprechungen, Interviews, 
Kurzfilmen, z.B. einer jungen Mut-
ter, die bei religiösen Ritualen mit 
ihren Kindern begleitet wird, Re-
zepten mit einer Botschaft wie 
«chili con gracias», Spielideen,
tiefen Fragen, Broschüren, die man 
bestellen kann und vielem mehr. 
Die Website wurde von unserer 
Landeskirche «refbejuso» zusam-
men mit der Zürcher Landeskirche 
und den jeweiligen katholischen 

Partnerinnen entwickelt. Alles sehr 
hübsch aufgemacht. -Wir möchten 
Sie herzlich einladen, darin ein 
bisschen zu schnuppern – auch 
ohne Kinder oder Grosskinder, 
denn die Lebenswelt und die Fra-
gen von jungen Eltern werden so 
ansprechend nahegebracht.

Und wer weiss, vielleicht regt das 
eine oder andere Sie zum Lesen 
und Nachdenken an – wie das wun-
derschöne Kinderbuch «Gott ist wie 
Himbeereis»...
PFARRERIN KAROLINA HUBER

Farbenspiel – eine neue online-Plattform für Familien mit
kleinen Kindern

Die Platzzahl ist voraussichtlich beschränkt (Stand Anfang Mai). In diesem Falle können Sie sich auf unserer Homepage -
www.kg-wohlenbe.ch - online via Anmeldelink für den Abend anmelden.
DANIEL LÜSCHER, PFARRER
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VERANSTALTUNGENAUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

INFORMATION CORONAVIRUS
Bedingt durch die aktuelle Covid-19-Situation wissen wir heute noch nicht, welche 
Veranstaltungen stattfinden können. Bitte konsultieren Sie unsere Homepage, 
www.kg-wohlenbe.ch oder fragen Sie telefonisch im Sekretariat der Kirchgemeinde 
nach. - Vielen Dank für Ihr Verständnis.  	 KIRCHGEMEINDE WOHLEN

Andachten (finden nicht öffentlich statt)
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Mittwoch, 9. Juni, 10.30 Uhr. Andacht mit 
Pfr. M. Graf, Kirchlindach.
Am Klavier: Uta Pfautsch. 
Mittwoch, 30. Juni, 10.30 Uhr. Andacht 
mit Pfrn. S. Münch-Egli, Wohlen.
Am Klavier: Uta Pfautsch.

im Domicil Hausmatte Hinterkappelen
Dienstag, 15. Juni, 14.30 Uhr. Andacht mit 
Pfrn. S. Münch-Egli, Wohlen.
An der Zither: Verena Zeller.

Konzerte in der Kirche
Samstag, 12. Juni, 11 Uhr. Konzert mit 
dem Schülerchor der Musikschule.
Sonntag, 13. Juni, 17 Uhr. Abendmusik mit 
«Berne Downtown Jazz Project». (Details 
siehe nebenstehenden Kasten).

Für Kinder
«Sing mit Ching!» in Wohlen
Jeweils am Donnerstag von 9.15-10 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Wohlen.
Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter 
in Begleitung (ausser in den Schulferien). 
Leitung: Manuela Garrido.

«Sing mit Ching!» im Kipferhaus
Jeweils am Dienstag von 9.00-9.45 Uhr, 
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in den 
Schulferien). Leitung: Manuela Garrido.

Spieltreff / Kinderhüten
Jeweils Dienstag von 14-17 Uhr und Don-
nerstag von 14-15.30 Uhr, im Kipferhaus 
(ausser in den Schulferien).
Leitung: Dina Faik.

Für Ältere
Seniorenmännergruppe
Donnerstag, 17. Juni. Besichtigung Kom-
mandoposten Heinrich in Hondrich.
Festung aus dem 2. Weltkrieg. Eine 
schriftliche Einladung mit Anmeldung 
folgt. Organisator: Max Mollet.

Liebes Konzertpublikum
Zwischen Januar und Mai 2021 sind die 
fünf regulär geplanten Abendmusiken 
alle nacheinander Corona zum Opfer ge-
fallen. Stand heute (Mitte April) stehen 
die Aussichten aber nicht so schlecht, 
dass es im Sommer wieder klappen 
könnte mit Konzerten.
Wir haben uns deshalb entschlossen, im 
Juni ein hoffentlich Corona-taugliches 
«Zusatzkonzert» mit dem «Berne 
Downtown Jazz Project» anzubieten:

Seit 2017 präsentiert das Sextett bekann-

VORANZEIGEN

Weitere Veranstaltungen
Prisma Nähtreff
Jeweils Dienstag, 14 bis 17 Uhr, im Kipfer-
haus Hinterkappelen (ausser in den 
Schulferien), Leitung: Anna Rapp,
Lehrerin für textiles Gestalten.

Deutsch als Fremdsprache
Jeweils Donnerstag von 14-15.30 Uhr, im 
Kipferhaus (ausser in den Schulferien).
Für AnfängerInnen (A1-2). Ungehemmt 
lernen und üben.

Singkreis Wohlen
Proben jeweils Montag, 20 Uhr, im Kipfer-
haus Hinterkappelen, Leitung: D. Wagner.

Meditation am Mittwoch
Jeweils am Mittwoch um 20 Uhr im
Kipferhaus Hinterkappelen. Leitung:
Judith Hartmann. Auskunft: gesund-
heitspraxis@judith-hartmann.ch oder 
076 585 49 51.

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller. Nach 
telefonischer Vereinbarung öffnen wir 
auch zwischendurch sehr gerne,
Tel. 031 829 32 28.

CEVI - Jungschar
Aufgrund der momentanen besonderen 
Lage, bitten wir Sie, direkt die Homepage 
der Jungschar http://www.jsmw.ch zu 
konsultieren, ob und wann die Anlässe im 
Monat Juni stattfinden. - Vielen Dank.

Eltern-Kind Treff für Kinder bis zum 
Kindergarten in Begleitung der Eltern
Jeweils Mittwochmorgen (ausser in den 
Schulferien), 9.15-11.15 Uhr, im Kipferhaus in 
Hinterkappelen. Nur mit Anmeldung mög-
lich. Auskünfte bei: Romy Widmer, Tel. 079 
675 09 59, romy.widmer@gmx.ch

Stilletag 2021
Der diesjährige Stilletag beim Kloster Hauterive findet am Mittwoch, 11. August 2021 
statt. Auskunft und Anmeldung bei Judith Hartmann, Tel. 076 585 49 51 oder bei
gesundheitspraxis@judith-hartmann.ch.
Eine detaillierte Ausschreibung erfolgt im Juli-«reformiert.».

Seniorinnenwanderung Juni
Die Seniorinnenwanderung im Juni findet am Freitag, 18. Juni 2021 
anstatt am 16. Juni statt.

Die bisherigen Teilnehmerinnen werden rechtzeitig
informiert.
Zudem werden alle notwendigen Informationen auf
unserer Homepage aufgeschaltet oder können per
Telefon beim Sekretariat der Kirchgemeinde angefragt
werden.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Dieses Jahr durften wir endlich wieder die 
Frühlingskinderwoche durchführen. Ge-
meinsam mit 22 Kindern vom Kindergar-
tenalter bis zur 4. Klasse haben «Flora 
Narzissa» (eine Naturliebhaberin), «Frau 
Chräihebüehl» (die Krähe von Flora Nar-
zissa) und ihr Team eine fröhliche und 
«BÄUMIGE» Kinderwoche erlebt. Einzig 
die aktuellen Corona-Regeln trübten den 
Anlass ein wenig. Spiele mit Körperkon-
takt waren nicht möglich, und die Ab-
schlussfeier durfte nicht durchgeführt 
werden.
Das diesjährige Thema war die Natur. Die 
Nachmittage starteten jeweils mit einer 
Geschichte von «Willibart dem Holzfäl-
ler», der in seinem Bart Tiere aufnahm, 
die durch das Baum-Fällen ihr Zuhause 
verloren hatten. Gut, dass er am Ende der 
Geschichte wieder Bäume pflanzte, so 
dass die Tiere wieder im Wald leben konn-
ten. Die Kinder haben im Wald mit Gegen-
ständen aus der Natur gebastelt und ge-
spielt. Mit Naturfarben wurden «Znüni-
säcke» und Taschen bedruckt. Aus 
Büchsen entstanden lustige Insektenho-
tels. Es war eine Woche mit vielen fröhli-
chen und staunenden Gesichtern und 
herzhaftem Lachen. «Flora Narzissa» war 
auch als «Reporterin» unterwegs und hat 

folgende «Stimmen» über die Teilnahme 
der Frühlingskinderwoche eingefangen:
Kind, das schon mehrmals teilnahm:
Die Frühlingskinderwoche macht mir 
Spass, weil ich gerne bastle und neue 
Freund*innen kennenlernen kann.
Kind, das zum ersten mal dabei war: 
Im Wald war es schön und «Frau Chräihe-
büehl» ist lustig.
KUW8 Helfer*innen: Die Kinderwoche ist 
eine gute Sache. Die Eltern werden ein 
wenig entlastet. Ich hätte nicht gedacht, 
dass so viele Kinder mitmachen. Es 
macht Spass den Kindern zuzuschauen. 
Die Kirche ist vielseitiger als angenom-
men. Bisher kannte ich nur den KUW und 
die Gottesdienste. Da muss man oft still-
sitzen. In der Frühlingskinderwoche dür-
fen die Kinder herumtoben und kreativ 
sein. Ich möchte nächstes Jahr wieder 
mithelfen.
Leiterin, die zum ersten mal dabei war:
Es gab viel vorzubereiten und wegen
Corona musste noch an verschiedene
Hygienemassnahmen gedacht werden. 
Dies erschwerte die Durchführung ein 
wenig. Die Erfahrung der bisherigen
Leiterinnen hat mir den Einstieg einfa-
cher gemacht.
Leiterin, die schon mehrere Jahre mit-

hilft: Ich bin gerne mit Kindern unterwegs 
und liebe es auch zu basteln. Deshalb bin 
ich motiviert, jeweils wieder mitzuma-
chen.
Dieses Jahr hatten wir in der Frühlings-
kinderwoche auch einen «Fotografen». 
William Corner, KUW8-Schüler, hatte den 
Auftrag Fotos zu machen. Einige Fotos 
sind hier abgedruckt. Ich möchte noch 
einmal allen Beteiligten ganz herzlich 
danken und ich freue mich bereits auf die 
nächste Frühlingskinderwoche mit vielen 
strahlenden Gesichtern. 
HANNELORE PUDNEY (KATECHETIN)

Rückblick Frühlingskinderwoche 13. – 15. April 2021

Kinderlachen im Wald

Waldhaus bauen

Frau Chräihebüehl und Flora Narzissa

Bastelarbeiten für's Insektenhotel

Stolzes Präsentieren des Insektenhotels

Znünisäckli und Tasche

... im Flow...

te Jazz- und Blues- Standards aus dem 
Great American Songbook und aus der 
Zeit, als Jazzmusik noch die Hitparaden 
dominierte. Speziell arrangierte Versio-
nen versprechen einen frischen und ab-
wechslungsreichen Sound und bringen 
unbekannte Nuancen der vertrauten
Melodien zum Vorschein.
Durch regelmässige Konzerte hat sich
die Band inzwischen ein umfangreiches 
Repertoire und einen eigenen Stil erar-
beitet. Die Kombination aus erfahrenen 
Profi- und semiprofessionellen Musikern
garantiert perfekte Bläsersätze, leiden-
schaftliche Improvisationen und damit 
eine grossartige musikalische Unterhal-
tung.
Sandra Kettler, Flöte
Jörg Burkhalter, Saxophon, Klarinette

Michael Ferber, Gitarre
Matthias Ganz, Klavier
Gérald Mettraux, Bass
Dany Weber, Drums

Das Konzert findet am 13. Juni 2021, 
um 17 Uhr, in der Kirche Wohlen statt. 

Kein Vorverkauf, Türöffnung um 16.30 Uhr. 
Am Eingang wird ein Unkostenbeitrag 
von CHF 25.- pro Person erhoben.
Ermässigung für Kinder, Lernende und 
Studierende.
Bitte informieren Sie sich ab 14 Tage im 
Voraus auf der Homepage der Kirchge-
meinde (kg-wohlenbe.ch) über die defi-
nitive Durchführung der Abendmusik.
MARIE-LOUISE STADLER UND CHRISTIANE 

SCHITTNY

Abendmusik Juni

Erinnerung:
Kirchgemeindeversammlung

Die Kirchgemeindeversammlung findet
am Dienstag, 1. Juni, um 19.30 Uhr,
in der Kirche Wohlen statt.


